
Burgdorf, 18.11.2019 

 

P  R  O  T  O  K  O  L  L  

 

über die Sitzung des Ortsrates Ramlingen-Ehlershausen der Stadt Burgdorf am 

12.11.2019 in der Martin-Luther-Kirchengemeinde Ehlershausen, Ramlinger Str. 25, 31303 

Burgdorf 

 

18.WP/OR RE/017  

 

Beginn öffentlicher Teil:  19:02 Uhr 

Beginn vertraulicher Teil:  Uhr 

Ende öffentlicher Teil:  21:17 Uhr 

Ende vertraulicher Teil:   Uhr  

 

 

Anwesend: Ortsbürgermeisterin 

  Meinig, Birgit  

stellv. Ortsbürgermeisterin 

  Heyna, Sonja  

Ortsratsmitglied/er 

  Thies, Katrin  

  Dreeskornfeld, Thomas  

  Meller, Gerald  

  Paul, Matthias  

  Schack, Marion  

Beratende/s Mitglied/er 

  Alker, Sonja  

  Sieke, Oliver  

Verwaltung 

  Kallina, Elfi  

  Kugel, Michael  

  Nagel, Sabine bis TOP 4 
 

 

T A G E S O R D N U N G  
 

Öffentlicher Teil 

 Einwohnerfragestunde 

  

1. Feststellung der Anwesenheit, Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 

   

2. Genehmigung der Protokolle über die Sitzungen des Ortsrates Ramlingen-

Ehlershausen vom 15.08.2019 und 24.09.2019 

   

3. Mitteilungen der Ortsbürgermeisterin 

   

4. Mitteilungen des Bürgermeisters 

   

4.1. Waldschule Ehlershausen - Schadstoffprüfberichte 

Vorlage: M 2019 1069 

   

4.2. Regionswettbewerb 2020 "Unser Dorf hat Zukunft" 

Vorlage: M 2019 1078 
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4.3. Zweiter Mobilfunksendemast in Ehlershausen 

Vorlage: M 2019 1085 

   

5. Weiterentwicklung des Denkmals auf dem Ramlinger Friedhof, Antrag gem. Ge-

schäftsordnung der SPD-Ortsratsfraktion Ramlingen-Ehlershausen vom 30.10.2019 

Vorlage: A 2019 1086 

   

6. Untersuchung der Situation am Bahnhof Ehlershausen zur Frage der Beseitigung 

des höhengleichen Bahnübergangs i.V. mit dem Gewerbeflächenentwicklungskon-

zept,  

Antrag SPD-Fraktion ORE 

Bezugsvorlagen BV 2019 0993 und  2019 0993/1 Antrag auf Fördermittel Gewer-

beflächenentwicklungskonzept 

Vorlage: A 2019 1087 

   

7. Sanierung der K 117, Berücksichtigung weiterer Ausbaumaßnahmen, Eilantrag 

gem. Geschäftsordnung der SPD-Ortsratsfraktion R/E vom 07.11.2019 

Vorlage: A 2019 1099 

   

8. Verkehrssicherheit an der Waldschule Ramlingen-Ehlershausen/Prüfantrag, Dring-

lichkeitsantrag der CDU-Fraktion des Ortsrates Ramlingen-Ehlershausen gem. Ge-

schäftsordnung zur Bearbeitung in der Ortsratssitzung in Ramlingen-Ehlershausen 

am 12.11.2019 

Vorlage: A 2019 1105 

   

9. Anfragen gemäß Geschäftsordnung 

   

9.1. Anfrage SPD-Fraktion ORE, Klimaschutz Neubaugebiet Ehlershausen 

Vorlage: F 2019 1089 

   

10. Anfragen und Anregungen an die Verwaltung 

   

 Einwohnerfragestunde 

  

Öffentlicher Teil 

 Einwohnerfragestunde 

  

 Siehe Anlage 1 
 

  

 1. Feststellung der Anwesenheit, Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 
  

  

Frau Ortsbürgermeisterin Meinig stellte bei form- und fristgerechter 

Einladung die Beschlussfähigkeit des Ortsrates fest. Sie bat, Herrn Apel zu 

entschuldigen. 

 

Zur Tagesordnung bat sie, darum, den Tagesordnungspunkt „Anfrage SPD-

Fraktion, Klimaschutz Neubaugebiet Ehlershausen“ vorzuziehen und unter 

„Mitteilungen des Bürgermeisters“ zu behandeln. 

Sie bat darum, die Dringlichkeit des Antrages der SPD-Fraktion vom 

07.11.2019 zur Sanierung der K117 festzustellen. 

Herr Sieke bat um eine Begründung für die Dringlichkeit des Antrages, die 

sich ihm so nicht erschließe. 

Herr Kugel verlas in diesem Zusammenhang eine Mail der Region Hanno-

ver, Fachbereich Verkehr, wonach ursprünglich eine Sanierung der Fahr-

bahn für 2020 vorgesehen sei. Sollte eine Komplettsanierung, also mit 
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Ausbau des Fußweges seitens der Stadt Burgdorf, bevorzugt werden, wür-

de sich diese Sanierung in eine investive Baumaßnahme wandeln, deren 

Planung im Jahr 2020 begonnen und im Jahr 2022 realisiert werden könne. 

Mit Zustimmung des Ortsrates bestätigte Herr Rudolf Alker, Regionsab-

geordneter, dass die Region ein zeitnahes, klares Votum der Stadt Burgdorf 

benötige, um danach entsprechende Haushaltsmittel einplanen zu können. 

 

Einstimmig fasste der Ortsrat folgenden 

 

Beschluss: 

Die Dringlichkeit des Antrages wird festgestellt. 

 

Frau Meinig bat weiterhin um Feststellung der Dringlichkeit des Antrages 

der CDU-Fraktion vom 11.11.2019. 

 

Einstimmig fasste der Ortsrat folgenden 

 

Beschluss: 

Die Dringlichkeit des Antrags wird festgestellt. 

 

Einstimmig fasste der Ortsrat folgenden 

 

Beschluss: 

 

Die Tagesordnung wird in der diesem Protokoll vorangestellten 

Form genehmigt. 

 

 

 2. Genehmigung der Protokolle über die Sitzungen des Ortsrates Ramlin-

gen-Ehlershausen vom 15.08.2019 und 24.09.2019 
  

  

Herr Kugel informierte den Ortsrat, dass das Protokoll des Ortsrates Otze 

vom 15.08.2019 zu TOP 2 bei den Ausführungen von Herr Reißer um fol-

gende Sätze ergänzt werden solle: 

„Auch durch das bestehende Gewerbegebiet Nord-West und die Windräder 

(beides auf Schillerslager Gebiet) sehe sich Schillerslage schon genug be-

lastet. Die jetzt schon hohe Belastung durch Durchgangsverkehr ist zusätz-

lich zu der Belastung durch die B188 N und der B3 zu nennen, da Schillers-

lage schon jetzt als „Abkürzung“ zwischen der B3 und der B188 genutzt 

werde. Es bestehe daher die Sorge, dass sich der Durchgangsverkehr wei-

ter erhöht.“ 

 

Einstimmig fasste der Ortsrat folgenden 

 

Beschluss: 

 

Die Protokolle über die Sitzungen des Ortsrates vom 15.08.2019 

und 24.09.2019 werden genehmigt. 

 

 

 3. Mitteilungen der Ortsbürgermeisterin 
  

 Frau Meinig teilte Folgendes mit: 

 

1. Am Sonntag, 17.11.2019, um 11.30 Uhr lädt der Ortsrat Ramlingen-

Ehlershausen anlässlich des Volkstrauertages zu einer Gedenkfeier 

auf dem Ramlinger Waldfriedhof ein. Die Gedenkrede wird in diesem 



- 4 - 

Jahr die zweite stellvertretende Bürgermeisterin der Stadt Burgdorf, 

Frau Simone Heller, halten. 

 

2. Am Samstag, 30.11.2019, findet der alljährliche Nikolausmarkt rund 

um die Martin-Luther-Kirche in Ehlershausen statt. Der Ortsrat be-

teiligt sich traditionell mit einer „Glühweinbude“. 

 

3. Am Sonntag, 15.12.2019, ab 15.00 Uhr lädt der Ortsrat Ramlingen-

Ehlershausen zur Seniorenadventsfeier ins Gasthaus Köhne in Ram-

lingen ein. 

 

 4. Mitteilungen des Bürgermeisters 
  

 Klimaschutz in der Bauleitplanung 

 

Frau Nagel hielt einen Vortrag zum Thema „Klimaschutz in der Bauleitpla-

nung“. Die Präsentation ist dem Protokoll als Anlage 2 beigefügt. 

Herr Paul dankte für die ausführlichen Erläuterungen und erklärte, dass 

seine Anfrage (TOP 9.1) damit beantwortet sei. Er bat in diesem Zusam-

menhang darum, auch erweiterte Klimaschutzfragen (Einsatz von Bauma-

terialien/-stoffen, Einsatz von Gründächer u. ä.) in den Bearbeitungspro-

zess mit aufzunehmen. 

 

 

Baumaßnahmen Kita Ehlershausen 

 

Herr Kugel teilte mit, dass im Zeitraum vom 21.-23.11.2019 die Modul-

bauten aufgestellt werden, was zu erheblichen Störungen des Verkehrs-

flusses führen werde. So werde u. a. auch ein Kran benötigt. Auch während 

des Innenausbaus der Module sei mit erhöhter Verkehrsbelastung zu rech-

nen. Die Inbetriebnahme des Interim sei für Anfang 2020 geplant, wobei 

derzeit noch nicht alle Stellen für das benötigte Personal besetzt werden 

konnten. 

 

Frau Heyna bat darum, mit der Schulleitung unbedingt zeitnah über zu 

erwartenden Verkehrsströme in Verbindung mit den Bauarbeiten in der Kita 

zu kommunizieren. Herr Sieke fragte, ob ein Konzept zum Umgang mit 

diesen Verkehrsströmen (z.B. Beschilderung) vorhanden sei.  

Herr Kugel dankte allen, die sich bis jetzt für die Sicherheit der Schulkin-

der in dieser Situation eingesetzt haben und sagte eine zeitnahe Kommuni-

kation mit der Schulleitung zu.  

 

 

 4.1. Waldschule Ehlershausen - Schadstoffprüfberichte 

Vorlage: M 2019 1069 
  

  

Herr Kugel erklärte, dass im Oktober weitere Messungen stattgefunden 

hätten und dass dabei kein Asbest gefunden worden sei. Der Schadstoff-

prüfbericht werde in Kürze veröffentlicht.  

 

 

 4.2. Regionswettbewerb 2020 "Unser Dorf hat Zukunft" 

Vorlage: M 2019 1078 
  

 Ergänzende Fragen wurden nicht gestellt.  
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 4.3. Zweiter Mobilfunksendemast in Ehlershausen 

Vorlage: M 2019 1085 
  

 Ergänzende Fragen wurden nicht gestellt.  

 

 

 5. Weiterentwicklung des Denkmals auf dem Ramlinger Friedhof, Antrag 

gem. Geschäftsordnung der SPD-Ortsratsfraktion Ramlingen-

Ehlershausen vom 30.10.2019 

Vorlage: A 2019 1086 
  

  

Herr Paul berichtete über die erfolgte Begehung am 17.10.2019. Entge-

gen anderslautender Gerüchte sei festgestellt worden, dass derzeit keine 

Gefahr im Verzug bestehe, dass aber dennoch weitere Maßnahmen erfor-

derlich seien. Nach Entfernung des Efeus durch den Gärtnerbauhof haben 

die Alterskameraden der Feuerwehr weiteren Kleinbewuchs entfernt. 

In diesem Zusammenhang stellt er seinen Antrag vor.  

Die Mitglieder der CDU-Fraktion erklärten übereinstimmend, dass Sie aus-

drücklich eine Instandsetzung des Denkmals begrüßten, angesichts der 

historischen Bedeutung jedoch einer Aktualisierung nicht zustimmen wür-

den. 

Herr Paul stellte klar, dass das Denkmal nicht abgebaut werden solle. 

Vielmehr warb er darum, über inhaltliche Ergänzungen nachzudenken, so 

wie diese an jedem Volkstrauertag mit Worten erfolgten, und verlas in die-

sem Zusammenhang einen Auszug aus der Rede des Bundespräsidenten 

zum Volkstrauertag 2018. 

 

Sitzungsunterbrechung von 20.09 Uhr bis 20.14 Uhr 

 

Einstimmig zu den Unterpunkten 1. und 2., sowie mit 4 Ja- und 3 Nein-

Stimmen zu Unterpunkt 3. fasste der Ortsrat folgenden 

 

Beschluss: 

 

1. Die Fugen des Denkmals auf dem Ramlinger Friedhof sollen 

aus den laufenden Bauunterhaltungsmitteln der Stadt aus-

gebessert werden. 

2. Diese Arbeit durch eine qualifizierte Fachfirma wird weitere 

Erkenntnisse bringen, was die Grundsanierung des Denkmals 

– die der Denkmalschutz im Prinzip fordert – kosten wird. 

Der Bürgermeister wird gebeten, zu gegebener Zeit hier wei-

ter konkretisierte Kostenschätzungen vorzulegen. 

3. Die inhaltliche Aussage des Denkmals ist zeitgebunden und 

stammt aus den 20er bzw. 50er Jahren des vergangenen 

Jahrhunderts. Dem sind aus heutiger Sicht Einsichten hinzu-

zufügen, in welchem Kontext sowohl der Erste als auch der 

Zweite Weltkrieg geführt worden sind. Leitlinie dafür kann 

die Totenehrung sein, die seitens des Volksbundes für den 

Volkstrauertag vorgeschlagen wird. 

Wir beantragen, das Denkmal zu gegebener Zeit inhaltlich 

aktualisierend zu ergänzen und bitten den Bürgermeister um 

Vorschläge für eine entsprechende künstlerische Erweite-

rung. Wir regen insofern einen Künstlerwettbewerb an, der 

auch für die weiteren Denkmäler im Stadtgebiet wegweisen-

den Charakter entfalten könnte. 
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 6. Untersuchung der Situation am Bahnhof Ehlershausen zur Frage der 

Beseitigung des höhengleichen Bahnübergangs i.V. mit dem Gewerbe-

flächenentwicklungskonzept,  

Antrag SPD-Fraktion ORE 

Bezugsvorlagen BV 2019 0993 und  2019 0993/1 Antrag auf Förder-

mittel Gewerbeflächenentwicklungskonzept 

Vorlage: A 2019 1087 
  

  

Frau Meinig stellte ihren Antrag vor. 

 

Einstimmig fasste der Ortsrat folgenden 

 

Beschluss: 

 

Bei der Untersuchung der in der Vorlage 2019 0993 unter 2 ge-

nannten Fläche in Ehlershausen hinsichtlich einer Eignung als Ge-

werbefläche (Einzel-Sonderstandort) wird die besondere Situation 

am Bahnhof Ehlershausen dahingehend mit untersucht, wie und an 

welcher Stelle die Beseitigung des höhengleichen Bahnübergangs 

erreicht werden kann. Dies ist eine der Forderungen aus den Ge-

sprächen des Dialogs Schiene Nord zur Alpha E-Strecke. 

Die Kreuzung an der B 3 in Ehlershausen ist zudem die einzig ver-

bliebene höhengleiche auf der Strecke Celle – Hannover. Soll dies 

so bleiben? Der örtlichen Presse war zu entnehmen, dass der „alte“ 

Pennymarkt nunmehr verkauft worden ist. Wir wünschen uns aus 

diesen Gründen eine Betrachtung der Gesamtsituation im Bereich 

des Bahnhofs, um zukünftige Entwicklungen umfassend überbli-

cken und bewerten zu können. 

 

 

 7. Sanierung der K 117, Berücksichtigung weiterer Ausbaumaßnahmen, 

Eilantrag gem. Geschäftsordnung der SPD-Ortsratsfraktion R/E vom 

07.11.2019 

Vorlage: A 2019 1099 
  

  

Frau Alker stellte den Antrag der SPD-Fraktion vor. Sie erklärte, dass die 

Planung der Region Hannover, die Fahrbahndecke im kommenden Jahr zu 

erneuern, nicht zielführend sei, da der Ortsrat schon seit langem eine Ge-

samtbetrachtung und daraus resultierend eine entsprechende Komplettsa-

nierung der Ramlinger Straße gefordert habe. 

Die Mitglieder des Ortsrates einigten sich darauf, erneut dieses Gesamt-

konzept zu fordern und in diesem Zusammenhang noch einmal besonderes 

Augenmerk auf die Sicherung des Radverkehrs zu richten. 

 

Einstimmig fasste der Ortsrat folgenden  

 

Beschluss: 

 

Im Zusammenhang mit der Sanierung der K 117 in der Ortsdurch-

fahrt Ehlershausen wird um Berücksichtigung und Betrachtung fol-

gender Sachverhalte gebeten: 

 

1. Ausbau des Fußweges auf der Südseite der Ramlinger Straße 

bis zum Penny-Markt mit anschließender Übernahme der 

Straßenbaulast durch die Stadt Burgdorf, 
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2. Sicherung des Radverkehrs: möglichst kombinierter Geh-

/Radweg auf der Südseite, 

3. Prüfung möglicher verkehrsberuhigender Maßnahmen auf 

der Ortsdurchfahrt (z.B. Errichtung eines überfahrbaren 

Kreisels am Ortseingang, Beispiel Wettmar), 

4. Nachpflanzung von Bäumen. 

 

Um Vorstellung der konkreten Planungen im Ortsrat Ramlingen-

Ehlershausen zu gegebener Zeit wird gebeten. 

 

 

 8. Verkehrssicherheit an der Waldschule Ramlingen-

Ehlershausen/Prüfantrag, Dringlichkeitsantrag der CDU-Fraktion des 

Ortsrates Ramlingen-Ehlershausen gem. Geschäftsordnung zur Bear-

beitung in der Ortsratssitzung in Ramlingen-Ehlershausen am 

12.11.2019 

Vorlage: A 2019 1105 
  

  

Frau Heyna stellte ihren Antrag vor. Bereits im Jahr 2016 habe die CDU-

Fraktion die Verkehrssituation vor der Waldschule – und insbesondere die 

Problematik der Elterntaxis - thematisiert und eine Gesamtlösung für den 

Bereich Schule, Sportplatz und Kindertagesstätte angeregt, allerdings habe 

die Verwaltung keine ausgegorenen Verbesserungsvorschläge vorgelegt. 

Diese Gesamtlösung müsse jetzt angesichts der Baustellensituation drin-

gend in Angriff genommen werden. 

Herr Kugel erklärte, dass zur Entschärfung der aktuellen Problematik mit 

der Baufirma abgesprochen worden sei, dass derzeit im Zeitraum zwischen 

7.30 Uhr und 8.30 Uhr keine LKW die Waldstraße befahren. Nach Fertig-

stellung der Modulbauten könnte man für die Übergangszeit eventuell den 

Gehweg leicht verschwenken, um dann nach Abschluss aller Bauarbeiten 

eine Gesamtlösung umzusetzen, deren Erarbeitung allerdings einige Zeit in 

Anspruch nehme. Er regte an, weiterhin auf die Eltern einzuwirken, deren 

Bring- und Abholverhalten zu verändern. 

Herr Sieke erklärte, das habe man versucht, Frau Heyna habe zudem ei-

nen Lotsendienst organisiert. Er sehe ein großes Gefahrenpotential durch 

den Begegnungsverkehr, der sich durch Elterntaxis und Baustellenfahrzeu-

ge derzeit massiv verstärkt habe. Er fragte, ob es möglich wäre, diesen 

Begegnungsverkehr kurzfristig zu unterbinden. 

Herr Kugel sagte zu, diese Frage unverzüglich an die Region Hannover als 

zuständige Straßenverkehrsbehörde weiterzugeben. 

 

Herr Paul erklärte, die Verwaltung habe sich sehr wohl mit der Problema-

tik ausführlich beschäftigt, die 2016 angeregte Hol- und Bringspur sei we-

gen der Kreuzung mit der Fahrspur nicht weiterverfolgt worden. Es sei 

auch eine Laufbushaltestelle vorgeschlagen worden, die von der damaligen 

Schulleitung begrüßt wurde. Vielleicht könne man diese Idee wieder auf-

greifen. Er stimmte zu, dass bauliche Maßnahmen zu prüfen seien, die vor-

gelegte Skizze, die seines Erachtens ebenfalls nicht ausgegoren sei, als 

Grundlage der Planung zu nehmen, könne er nicht mittragen. 

Frau Heyna regte an, ggf. den schmalen Gehweg vor der Kita bis zur 

Schule zu verlängern. 

 

Sitzungsunterbrechung von 21.00 Uhr bis 21.04 Uhr 

 

Einstimmig fasste der Ortsrat folgenden 
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Beschluss: 

 

Der Bürgermeister wird beauftragt,  

 

 unverzüglich eine Lösung zur Entzerrung der jetzigen Ver-

kehrssituation vor der Waldschule zu finden und  

 zeitnah den Bereich vor der Waldschule sowie vor der Kin-

dertagesstätte Ramlingen-Ehlershausen zu überplanen.  

 

Die Planung soll mit Priorität erfolgen, damit noch im Nachtrags-

haushalt eine Mittelbereitstellung für eine die Schulkinder gefähr-

dende Verkehrssituation beseitigende Lösung erfolgen kann. Der 

Ortsrat soll frühzeitig an den Planungen beteiligt werden. 

 

Antwort der Abteilung Tiefbau über das Protokoll: 

Eine weitere Sperrung der Waldstraße oder auch eine Einbahnstraßenregelung, 

wie es im Ortsrat Ramlingen-Ehlerhausen angeregt wurde, ist gemäß Aussage 

der zuständigen Verkehrsbehörde der Region Hannover nicht möglich. Die Po-

lizeidirektion Burgdorf schließt sich dieser Auffassung an. Eine Sperrung der 

Waldstraße würde die Verkehre dieser Straße, größtenteils Hol- und Bringver-

kehre der Kita und der Schule, auf andere Straßen verlagern. Dieses sind Ne-

benstraßen, die fast ausschließlich von Anliegern befahren werden und über 

keine Gehwege verfügen. Somit findet auch der Fußgängerverkehr auf den 

Fahrbahnen statt. Da durch zusätzlichen Verkehr eine Gefährdung der Fuß-

gänger nicht ausgeschlossen werden kann, wird die Sperrung der Waldstraße 

von der Verkehrsbehörde und der Polizei abgelehnt. 

 

 

 9. Anfragen gemäß Geschäftsordnung 
  

  

 9.1. Anfrage SPD-Fraktion ORE, Klimaschutz Neubaugebiet Ehlershausen 

Vorlage: F 2019 1089 
  

  

Ergänzende Fragen wurden nicht gestellt (siehe TOP 4).  

 

 

 10. Anfragen und Anregungen an die Verwaltung 
  

  

K e i n e  

 

 

 Einwohnerfragestunde 

  

Siehe Anlage 3 

 

  

  

  

  

Geschlossen: 

 

 

 

 

Erster Stadtrat Ortsbürgermeisterin Protokollführerin 
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